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Es lohnt sich auch der Dreh 
an kleinen Schrauben
Nach Möglichkeiten zu suchen, Energie zu sparen, lohnt sich immer, auch wenn 
in Pferdebetrieben dabei keine großen Summen frei werden. Bund und Land 
unterstützen die Suche mit verschiedenen Förderprogrammen.   

L andwirtschaftlichen Betrie-
ben werden derzeit sowohl 
vom Bund als auch vom 

Land Fördermöglichkeiten ange-
boten, die die Energieeffizienzbe-
ratung mit Zuschüssen von bis zu 
80 Prozent unterstützen. Darüber 
hinaus bietet das „Bundespro-
gramm zur Förderung von Maß-
nahmen zur Steigerung der Ener-
gieeffizienz“ noch bis 2018 die 
Möglichkeit, sich Investitionen in 
energiesparende Technik mit Zu-
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Energieeffizienzberatung 
unter die Lupe ge-
nommen 
werden. 
Oft lassen 
sich durch 
einfache 
kleine 
Maß-
nah-
men, 
aber auch durch 
Ersatz investitionen, erhebliche 
Energieeinsparpotenziale heben. 
Darüber hinaus können, das ha-
ben erste Erfahrungen mit Bera-
tungen gezeigt, häufig weitere un-
erwartete „Energiefresser“ identi-
fiziert werden. Das Einsparpoten-
zial kann sich somit schnell auf 
mehrere Tausend Kilowattstunden 
pro Jahr summieren.

Neben dem Identifizieren der 
Einsparmöglichkeiten bietet das 
Erstellen eines betrieblichen Ener-

schusssätzen von 15 bis 30 Prozent 
fördern zu lassen.

Grundlage für eine Optimie-
rung ist ein betriebliches Ener-
giekon zept, das in einer Energieef-
fizienzberatung erstellt wird. Auch 
im Pferdebetrieb bieten sich eine 
Reihe von Ansatzpunkten zur 
Kostenkontrolle und dauerhaften 
Kostenreduzierung. Im Fokus ste-
hen die beiden Bereiche „effizien-
ter und sparsamer Einsatz von 
Energie“ sowie die „Nutzung rege-
nerativer Energiequellen“. 

Energie effizient und sparsam 
einzusetzen bedeutet, die vorhan-
denen Techniken und Geräte im 
Betrieb auf effizienten Einsatz zu 
überprüfen. Beleuchtung, Frost-
freihaltung von Tränkewasser, Be-
reitstellung von Warmwasser, Hei-
zung von Betriebsräumen und 
Reiterstube, elektrische Antriebe, 
Pumpen und Kühlgeräte sind eini-
ge der Klassiker, die bei einer 

giekon-
zepts auch 

die Chance, die Energieer-
zeugung und den Energiebezug 
zukunftsfähig aufzustellen. Lohnt 
es sich, Strom und Wärme selbst 
zu erzeugen, sei es mit einer Foto-
voltaik-Anlage, einem Blockheiz-
kraftwerk oder Heizanlagen mit 
regenerativen Brennstoffen? 
Lohnt es sich, und wenn ja wie, für 
den Betrieb Energie kurz- oder 
mittelfristig zu speichern? Sollen 
andere Wärmeträger zum Einsatz 
kommen? Diese und viele weitere 
Fragen werden aufgeworfen. 

Sicherlich ist beim Thema Ener-
gie zu bedenken, dass es sich in 

in Pferdebetrieben dabei keine großen Summen frei werden. Bund und Land 
unterstützen die Suche mit verschiedenen Förderprogrammen.   
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Sichere Zäune von Zaunteam für Ihre Pferde
Zäune für Pferde müssen vielen Ansprüchen gerecht werden. Ob Sie sich für einen Holzzaun aus Kiefer- oder Hart-
holz, einen Kunststoff- oder einen Elektrozaun entscheiden – Ihr Zaun sollte stets die folgenden Kriterien erfüllen:

– Sicherheit
– Zuverlässigkeit
– Sichtbarkeit
– Keine Verletzungsgefahr
– Langlebigkeit

Zaunteam kennt professionelle Lösungen, die mehr
Sicherheit und einen ruhigen Schlaf garantieren. Ob
man einzelne Pfähle oder ein komplettes Zaunsystem
benötigt, Zaunteam bietet alles aus einer Hand.
Weitere Informationen erhalten Sie unter
Telefon 0800 84 86 888 oder
online auf www.zaunteam.de

Größte Auswahl, persönliche
Beratung und fachgerechte
Montage erhalten Sie bei
Zaunteam, Ihrem Spezialist
für Zäune und Tore.

Sichere Zäune für
Ihre Tiere.

www.zaunteam.de
Gratis-Tel. 0800 84 86 888

Alle Zäune.
Alle Zäun

Alle Tore.

Anzeige

3316_012_rat_008-009.indd   8 11.08.2016   14:02:01



Pferde  /  Ratgeber  /  9BWagrar   33 . 2016

der Regel nicht um die größte Kos-
tenschraube im Betrieb handelt. 
Dennoch wirken gesparte Kosten 
direkt auf den Gewinn und kön-
nen sich im Laufe der Jahre auf 
einige Tausend Euro summieren. 
Daher bieten sowohl der Bund 
über die Bundesanstalt für Land-
wirtschaft und Ernährung (BLE) 
als auch das Land Baden-Würt-
temberg Förderprogramme an, die 
den Betriebsleiter ohne hohe eige-
ne Kosten und ohne hohen Zeit-
aufwand in die Lage versetzen, 
sich dem Thema mit externer Un-
terstützung zuwenden zu können.

Beratungsangebot 
des Landes

In Baden-Württemberg können 
Landwirte aus den Beratungsmo-
dulen „Kleiner Energieeffizienz-
Check“ und „Großer Energieeffi-
zienz-Check“ wählen. Beide wer-
den jeweils mit einem Zuschuss in 
Höhe von 80 Prozent gefördert. In 
den Checks werden neben der 
Steigerung der Energieeffizienz, 
die Optimierung der Energiekos-
teneinsparung sowie die Optimie-
rung der Erzeugung und Nutzung 
erneuerbarer Energien in Be-
triebsbereichen sowie des Gesamt-
betriebes (Innen-, Außenwirt-
schaft inklusive Reiterstube) be-
trachtet. Informationen sind unter 
www.beratung-bw.de verfügbar. 

Bundesprogramm 
Energieeffizienz

Seit Januar 2016 bis voraussicht-
lich 31. Dezember 2018 fördert zu-
dem der Bund Maßnahmen zur 
Steigerung der Energieeffizienz in 
der Landwirtschaft und im Gar-
tenbau. Es werden sowohl Investi-
tionsmaßnahmen als auch Ener-
gieberatungsdienstleistungen für 
die landwirtschaftliche Primär-
produktion in der Innenwirtschaft 
gefördert (aber nicht in Reiter-
stübchen, Vermarktungseinrich-
tungen und Außenwirtschaft). 
Der Antrag ist bei der Bundesan-
stalt für Landwirtschaft und Er-
nährung über www.ble.de/ener
gieeffizienz.de. zu stellen. Die 
Kosten der Beratung können mit 
80 Prozent bezuschusst werden. 
Bei Investitionen können, wenn 
die geforderten Energieeinsparpo-

tenziale erfüllt werden, bis zu 30 
Prozent Zuschuss beantragt wer-
den. Die förderfähigen Investitio-
nen werden in „Einzelmaßnah-
men“ und Maßnahmen der soge-
nannten „Systemischen Optimie-
rung“ unterschieden. Als Nach-
weis für das Vorliegen der Effizi-
enzkriterien genügt bei den „Ein-
zelmaßnahmen“ der Nachweis 
über ein Produktkennblatt des 
Herstellers. Um Maßnahmen der 
„Systemischen Optimierung“ ge-
fördert zu bekommen, ist ein be-
triebsindividuelles Energieein-
sparkonzept vorzulegen. Dieses ist 
durch einen von der BLE zugelas-
senen sachverständigen Energie-
berater zu erstellen und kann bis 
zu 80 Prozent gefördert werden.

Beispiele für Einzelmaßnahmen 
sind elektrische Motoren, Pum-
pen, Ventilatoren und Anlagen zur 
Kälteerzeugung. Das zuwen-
dungsfähige Mindestinvestitions-
volumen liegt bei 3000 Euro (ohne 
MwSt.) und der Zuschusssatz bei 
30 Prozent. Speziell für pferdehal-
tende Betriebe ist die Förderung 
der Umrüstung auf LED-Technik 
interessant. Der Antrag für die 
Umrüstung im landwirtschaftli-
chen Betriebsteil ist bis 31. De-
zember 2016 zu stellen und die 
Leuchten sind komplett auszutau-
schen. Die Umrüstung auf LED-
Technik wird bei Vorliegen der 
Fördervoraussetzungen mit 15  
Prozent gefördert.

Die Landesanstalt für Entwick-
lung der Landwirtschaft und der 
ländlichen Räume (LEL) bietet 
Qualifizierungen zur Aus- und 
Fortbildung von Energieeffizienz-
Beratern an. Außerdem wird an 
der LEL derzeit ein von der Deut-
schen Bundesstiftung Umwelt ge-
fördertes bundesweites For-
schungsprojekt durchgeführt. Ein 
Projektbereich ist die Erhebung 
und Veröffentlichung der Energie-
effizienzpotenziale in knapp 20 
Leuchtturmbetrieben. In Baden-
Württemberg nimmt im Projekt 
auch ein Pferdebetrieb teil.  ■

 Team Energieeffizienz an der 
LEL Schwäbisch Gmünd, Carla 
Schied, Tel. 07171/917-236, carla.
schied@lel.bwl.de; Anika Schla-
meuß, Tel. -261, anika.schlameuss
@lel.bwl.de; Werner Schmid, Tel. 
-207, werner.schmid@lel.bwl.de.
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Herzliche Einladung zum

Hoffest
am Donnerstag, 25. August 2016

- neue Pferde - mit besonderen Attraktionen
Pferdehandlung Maier, Jörgesau, 88499 Riedlingen,

Telefon 0 73 71/17 08

www.wiedmann-baumaschinen.de

Strohballenförderer, fahrbar,
für Kleinballen, senkrecht

6 m, zusammenfahrbar
1500,– e zzgl. MwSt.

Baumaschinen und Anhänger
Telefon (07551) 301170

Fax (07551) 301177
Info@wiedmann-baumaschinen.de

St. Georgs-Klause

Baum
R e i t s c h u l e

P a u l t e r h o f

•  Unterricht f. Anfänger u. Fort- 

geschrittene
•  Lehrgänge auf Schul- oder 

Privatpferden
•  Reiterferien •  Ausritte

•  Turnierbetreuung
•  Ausbildung v. Dressur- 

u. Springpferden
•  Pensions-Pferdestall

72514 Inzigkofen/Kreis Sigmaringen · Telefon-Fax (0 75 71) 51401

Mobil 01 52-25 90 66 04

Tel.: 07645 / 9108-0  !!!!! Fax: -35

info@ sulzberger.de

www.sulzberger.de

Pferdeboxen
Pferdeställe

Alles für den
Pferdestall

Viehstall-Einrichtungen

Tel. 07150/39390
www.walker-technik.de

Mit integriertem Beladespieß!

Die einfache Lösung um Silage- Heu- und
Strohballen aufzulösen!

Auch verformte Ballen werden mühelos verteilt!

BWAGRAR IM ABO 

Pünktlich, schnell und direkt zu 
Ihnen nach Hause. Gleich online 
bestellen.

 www.bwagrar.de/abo
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